
 

Liebe Leser der Wallberg-Depesche, 
 

„Für uns zählt nicht der Rundenrekord, sondern die Langstreckenleistung“ erklärte kürzlich Acatis-
Gründer und -Vorstand Dr. Hendrik Leber die Philosophie seines Investmenthauses gegenüber dem 
Branchenmagazin Fonds professionell. 

Auch in Sachen Produktwahrheit und Produktklarheit ließ er an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig. 
Wenn Acatis einen Aktienfonds verwaltet, so Leber, steht nicht nur Aktien drauf, es sind auch Aktien 
drin. Eine strategische Kassehaltung komme für ihn nicht in Frage. 

Um die PS solcher Fonds auf die Straße, sprich an den Anleger zubringen, haben Acatis und Wallberg 
eine strategische Partnerschaft vereinbart und den Umbrella Acatis Champions Select auf die Wallberg-
Plattform in Luxemburg übertragen. Flaggschiff ist der WALLBERG ACATIS Value Inside, der für die 
Auswahl der Titel auch Insidersignale nutzt. 

Im Rahmen dieser Wallberg Depesche werden wir Ihnen Acatis etwas näher vorstellen und zeigen, 
welche Vorteile Sie von diesem Zusammenarbeit haben. 

Das Team von Wallberg wünscht Ihnen viele Freude beim Lesen dieser Sonderausgabe und steht 
Ihnen für Fragen gern zur Verfügung. 
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Unternehmensportrait und –philosophie 

Acatis – Der Value Manager 

Acatis ist ein bankunabhängiger, selbständiger, erfolgsorientierter Value Investor und investiert 
schwerpunktmäßig in unterbewertete Aktien und Fonds. Entsprechend halten die Fonds des 
Unternehmens ausgezeichnete Substanz-, Wachstums- und Turnaround-Titel, die mit einem Abschlag 
auf ihren Wert gehandelt werden. 

Die Acatis Investment GmbH mit Hauptsitz in Frankfurt am Main berät Privat- und Firmenkunden bei 
der Geldanlage in Investmentfonds. Das Unternehmen wurde 1994 in Deutschland gegründet und ist 
seit 2007 mit einer Zweigstelle in der Schweiz vertreten. Das Team ist klein und konzentriert sich auf 
die Kernaufgabe des Investierens. Alle Servicefunktionen werden durch externe Partner erfüllt. 

Der Acatis-Ansatz ist ruhig und überlegt, untermauert mit intensiven statistischen und 
mathematischen Analysen. Einmal getroffene Entscheidungen werden lange beibehalten. Es wird 
nur umgeschichtet, wenn die Selektionsvorgaben dies erfordern.
 
Auf den Spuren des Orakels von Omaha 

Wertorientiertes Anlegen ist eine Anlagestrategie, die aktiv versucht, Aktien unter ihrem inneren Wert 
(intrinsic value) zu kaufen und dabei eine Sicherheitsmarge (margin of safety) einzuhalten. Die 
Methode ist seit 70 Jahren wissenschaftlich bekannt und von Investmentlegenden wie Benjamin 
Graham und Warren Buffett, dem Orakel von Omaha, in der Praxis erfolgreich erprobt. 

Die Selektion der Wertpapiere erfolgt anhand einer Fundamentalanalyse. Gesucht werden 
Unternehmen, deren Firmenwert als stabil und aussichtsreich eingeschätzt werden kann, die jedoch zu 
Kursen deutlich unterhalb ihres Firmenwertes gehandelt werden. Ziel ist es, langfristig die Rendite 
einer passiven oder trendorientierten Anlagepolitik zu schlagen, was Acatis in den letzten Jahren 
überzeugend gelungen ist. 



Investmentprozess  

Fünf Schritte zum Erfolg  

Durch unseren quantitativen und qualitativen Investmentprozess findet Acatis Substanz und Ertrag 
dort, wo andere sie nicht vermuten. Dazu setzt das Investmenthaus Anlagestrategien ein, die 
nachweislich gut funktionieren und ihren Ursprung in der wissenschaftlichen Forschung haben. 

Jeden Monat filtern wir anhand von rund 25 vordefinierten Value-Kriterien in unserer Datenbank alle 
relevanten Firmen auf ihre Attraktivität durch. Von 30.000 untersuchten Firmen finden jeden Monat 
nur ein bis drei den Weg in unsere Fonds. Die hohe Selektivität etwa beim Flaggschiff ACATIS Aktien 
Global Fonds UI umfasst insgesamt fünf Schritte. 

 

Schritt 1: Suchen 

In seiner Datenbank schränkt das Fondsmanagement von Acatis das Investmentuniversum von 
45.000 Aktien auf zunächst 13.000 Aktien mit einer Marktkapitalisierung von mehr als 100 Mio. EUR 
ein, später dann auf 3.900 Aktien mit einer Marktkapitalisierung von mehr als 1 Mrd. EUR. 

Schritt 2: Finden 

Mit Hilfe statistischer Instrumente und fast 300 berechneten Kenngrößen finden dann drei 
Filtervorgänge statt. 

• Für die wichtigsten Value-Kennziffern wie etwa das Kurs-/Buchwert-Verhältnis werden 
Optimalbereiche bestimmt. In die engere Auswahl kommen Aktien, die mehrere Kriterien 
erfüllen. 

• Eine Schnellbewertung selektiert unterbewertete Aktien. 
• Filter 3 berechnet für alle Aktien wird einen Score mit Hilfe eines erweiterten „Classification and 

Regression Trees“. 



 

Schritt 3: Analysieren 

Etwa 50 Aktien, die sowohl die Value-Kriterien erfüllen als auch einen hohen Score haben, werden 
nach qualitativen Aspekten vom Fondsmanagement geprüft, 20 davon im Detail.  

Schritt 4: Preis ermitteln 

Eine ausführliche Bewertung selektiert unterbewertete Aktien mit ausreichend hoher 
Sicherheitsmarge. 

Schritt 5: Kaufen, Justieren und Verkaufen 

Selektierte Aktien werden gekauft und in der optimalen Gewichtung gehalten. Aktien mit 
unzureichender Sicherheitsmarge werden verkauft. 

Da bei Acatis Sicherheit groß geschrieben wird, fällt das Fondsmanagement alle diese 
Aktienentscheidungen nicht aus dem Bauch heraus, sondern wird dabei vom unternehmenseigenen 
IT-Dienstleister Aalto in Bochum mit Hilfe maßgeschneiderter, internetbasierter Analysemodule 
unterstützt.  
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